
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Teilnahme an den Führungen ist kostenlos. Bitte beachten Sie, dass Sie sich 
für die Rundfahrt auf dem MS Konstanz und das Probepaddeln anmelden müssen 
(Teilnehmerzahl beschränkt). 
 
 
 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 

Denkmalpflege Schaffhausen  
Fachstelle des Kantons und der Stadt  
Beckenstube 11 
8200 Schaffhausen 
Tel. 052 632 73 25 
 

 
 
 

Einladung zum 
 

Europäischen Tag des Denkmals 2009 
Am Wasser  Au fil de l'eau  Al bordo dell'acqua 

 
Schaffhausen 

 
Samstag 12. September 2009 

 

 
 

Motorschiff Konstanz, erbaut 1925, Foto Schweizerische Schifffahrtsgesellschaft Untersee und Rhein 
 
 
 
 



Programm  
 
Dieses Jahr werden am Europäischen Tag des Denkmals die Bauten am Wasser ins 
Zentrum gerückt. Dies bietet eine besondere Gelegenheit, die Denkmäler am Rhein zu 
erkunden. Im Rahmen verschiedener Führungen erhalten Sie die Möglichkeit, 
wohlbekannte und vielleicht vergessene Bauten unter kundiger Führung neu zu erleben. 
Hintergrundwissen und Einblicke in die denkmalpflegerische Aufgabe sollen nebst 
lustvollem Erleben nicht zu kurz kommen. Das Programm eignet sich daher auch für 
Familien.  
 
Die Denkmalpflege Schaffhausen lädt Sie am 12. September 2009 
herzlich ein, an folgenden Führungen teilzunehmen: 
 
Eröffnungsfeier 
 

11.30 Uhr in der Rhybadi, Rheinuferstrasse 1  
 

Offizielle Eröffnung des Europäischen Tag des Denkmals in der Schaffhauser Rhybadi 
durch Regierungsrat Dr. Reto Dubach und Stadtrat Urs Hunziker mit anschliessendem 
Apéro. 
 
 
Schaffhausen  Rundfahrt mit dem 
Motorschiff "Konstanz" 
 

Rheinquai, Anlegeplatz 4 (Eisenbahnbrücke) 
Rundfahrt: 12.30, 13.30 und 14.30 Uhr 
 
Das Motorschiff "Konstanz" ist das älteste Motorschiff 
der Schweiz, das noch in Betrieb ist. Es erfuhr 2005 
eine Restaurierung und eine Rekonstruktion des 
Oberbaus. Auf einer Rundfahrt auf dem Rhein wird 
Charlotte Kunz Bolt, dipl. Arch. ETH die damaligen 
Arbeiten erläutern.  
 
Platzreservation 12 bis 14.15 Anlegeplatz 4 
 

 

 
 

 
Schaffhausen  Rhybadi 
 

Rheinuferstrasse 1 
Führungen: 10.00, 14.00 und 15.30 Uhr 
 
Die 1870 erbaute Rhybadi ist mit einer Länge von 
186 m und einer Breite von 30 m das grösste 
Kastenbad der Schweiz. Die Führung mit Maya 
Orbann, Denkmalpflege Schaffhausen, bietet Einblick 
in die Geschichte, Konstruktion und nötigen Unter-
haltsarbeiten der beliebten Schaffhauser Bade-
anstalt.  
 
Historische Fotografien: Stadtarchiv Schaffhausen 

 

 
 

 
 

Schaffhausen  1000 Jahre 
Wasserversorgung 
 

Rheinhaldestrasse 50, Altes Pumpwerk Rheinhalde 
Führungen: 10.00, 14.00 und 15.30 Uhr  
 
Roger Brütsch, Städtische Werke Schaffhausen, 
und Kurt Bänteli, Kantonsarchäologie, nehmen sie 
mit auf eine Zeitreise im historischen Pumpwerk 
durch tausend Jahre Geschichte der Wasserver-
sorgung. 
 

 

 
 

 

Schaffhausen  Salzstadel - Vom Lagerhaus 
zum Clubhaus 
 

Fischerhäuserstrasse 48 
Führungen: 10.00, 14.00 und 15.30 Uhr 
 
Der 1673 am Rhein erbaute Salzstadel ist einer der 
letzten Zeugen des einst blühenden Schaffhauser 
Warenverkehrs auf dem Rhein. Die Denkmalpflege 
und der Kanu-Club bieten einen Einblick in die 
Geschichte und heutige Nutzung des Lagerhauses. 
 

Probepaddeln 
 

12-15.30 Uhr, im 30 Min. Takt 
 
Der Kanu-Club Schaffhausen führt Sie während 
einer Probefahrt auf dem Rhein in die Geheimnisse 
des Kanusports ein. Nur für Schwimmer und bei 
guter Witterung (Badehose mitbringen!). 
 

 

 

 
 

Schaffhausen  Wie läuft's? Kulturgüter am 
Wasser 
 

Museum zu Allerheiligen, Klosterstrasse 16 
Ausstellung: 11 bis 17 Uhr 
Führungen: 14.30 und 15.30 Uhr  
 
Daniel Grütter, Kurator der kulturhistorischen Abtei-
lung, führt Sie ein in die Schaffhauser Industrie-
geschichte am Rhein. 
 

 

 
 

 

Schaffhausen  Aufwertung des Rheinufers 
 

Rheinuferstrasse 1, Rhybadi 
Ausstellung: 9.30 bis 16.30 Uhr 
 
Im Mitwirkungsprozess "Planung Rheinufer Schaff-
hausen" wurden 2008 erste Ideen entwickelt, wie 
das Rheinufer an Attraktivität gewinnen und die 
Altstadt besser mit diesem vernetzt werden kann. 
Die Ausstellung bietet Einblick in den aktuellen Ent-
wicklungsprozess. 
 

 
 

 
 


